
Wieder  Pflege-  und
Wohnberatung  im  Haus  der
Mitte Rünthe

Anne Kappelhoff

In Bergkamen findet die nächste Sprechstunde der Pflege- und
Wohnberatung am Donnerstag, 14 März von 10 bis 12 Uhr statt.
Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Haus der Mitte in
Rünthe,  Kanalstraße  7  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme  ist  unter  0  23  89  /  781  957  möglich.

Bei der kostenlosen und anbieterunabhängigen Beratung geht es
um Fragen rund um das Thema Pflege, wie zum Beispiel zu den
Leistungen der Pflegeversicherung oder der Begutachtung durch
den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.  Ebenfalls
parat  haben  die  Berater  Adressen  und  Informationen  über
ortsnahe  Angebote  oder  zur  Finanzierung  von  Hilfsangeboten
Informationen gibt es auch zu Hilfeangeboten, die pflegende
Angehörige  eines  an  Demenz  erkrankten  Menschen  entlasten
können.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
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und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU

93-jähriger  Bergkamener  fast
Opfer  des  Enkeltricks  –
Aufmerksamer  Bankmitarbeiter
verhindert dies
Einem  aufmerksamen  Bankmitarbeiter  ist  es  vermutlich  zu
verdanken, dass ein 93-jähriger Mann aus Bergkamen nicht um
eine hohe Bargeldsumme betrogen wurde.

Der Senior erhielt am Mittwoch in den Nachmittagsstunden einen
Anruf seiner angeblichen Enkelin. Die Frau am Telefon wollte
sich von ihm einen hohen Bargeldbetrag leihen. Der Geschädigte
ging daraufhin zu seiner Bank, um das Geld abzuholen. Dem
Bankmitarbeiter kam die Sache komisch vor und er informierte
die Polizei. Die nahm Kontakt mit dem 93-jährigen auf und so
stellte sich schnell heraus, dass es sich keineswegs um die
Enkelin handelte, die Geld haben wollte.

Im  gesamten  Kreisgebiet  kam  es  gestern  zu  vielen  Anrufen
angeblicher Verwandter, die sich Geld leihen wollten und sich
auch nach Vermögensverhältnissen erkundigten. Außerdem wurde
nach Bankdaten und PIN Nummern gefragt. Zu Glück kam es in
keinem Fall zu einer Schädigung der Betroffenen.
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Das ist allerdings nicht die einzige Masche, mit der Betrüger
versuchen an Geld oder Wertsachen, in der Regel von älteren
Menschen zu kommen. Auch der falsche Polizist oder angebliche
Geldgewinne  aus  Gewinnspielen  werden  immer  wieder
vorgegaukelt.

Die Polizei: „Wir werden daher auch nicht müde vor diesen
Betrügern zu warnen. Wenden Sie sich in einem solchen Fall an
ihre Polizei und melden den Sachverhalt. Geben Sie niemals am
Telefon  ihre  Konto-  oder  andere  sensible  Daten,  oder
Informationen  über  Wertgegenstände  heraus.
Warnen Sie Verwandte und Bekannte vor den Maschen der Betrüger
und seien Sie misstrauisch.
Weitere Tipps erhalten Sie unter folgendem Link:
https://polizei.nrw/kriminalpraevention-17.“

Praxis-Workshop  auf  der
Ökologiestation:  Möbel  aus
Wildholz  –  für
Fortgeschrittene
Möbel  aus  den  naturbelassenen  Wuchsformen  eines  Baumes  zu
bauen  hat  in  nahezu  allen  Kulturkreisen  eine  lange
Tradition. Von Samstag bis Sonntag, 6. und 7. April, jeweils
von 9.30 – 18.00 Uhr findet ein Workshop zu diesem Thema in
der Ökologiestation statt.

Die Wildholzmöbel wirken auf uns spontan vertraut und üben
eine  große  Faszination  aus.  Die  Teilnehmer  bearbeiten  die
Oberfläche und die Verbindungen der naturbelassenen Hölzer mit
einfachen  Werkzeugen  und  alten  Handwerkstechniken.  Die  so
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entstandenen Möbel entwickeln dann über ihre Funktion hinaus
plastische  Qualität,  welche  sie  auch  zu  künstlerischen
Objekten werden lässt.

Die Kosten für diesen zweitägigen Praxis-Workshop betragen 85
Euro  je  Teilnehmer,  Verpflegung  für  die  Mittagspause  ist
mitzubringen. Teilnehmen können maximal 8 Personen. Eigenes
Werkzeug kann gerne mitgebracht werden!

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Bündnis 90 / Die Grünen und
die BI L 821n Nein laden auch
am  Sonntag  zum
Sonntagsspaziergang  gegen  L
821n ein
Der Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen in Bergkamen und die
Bürgerinitiative L 821n Nein laden erneut am Sonntag, 10. März
2019 ab 15.00 Uhr zum Protestmarsch gegen den Bau der L 821n
ein. Treffpunkt ist die Brücke über den Kuhbach am Pantenweg
neben der Realschule in Bergkamen-Oberaden.

Bei dieser Veranstaltung wird der geplante Trassenverlauf der
L821n abgelaufen. An einigen Punkten werden Stopps eingelegt
und Einzelheiten der Baumaßnahme besprochen. Hiermit soll ein
Zeichen  gesetzt  werden  gegen  den  überflüssigen  und  extrem
klimaschädlichen Bau dieser Straße. Der Protestmarsch führt
über die Kuhbachtrasse, vorbei am Parkfriedhof und durch die
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Felder.  Dieser  Spazierweg  wird  mit  dem  Bau  der  Straße
versperrt. An diesem Sonntag werden auch die bereits erfolgten
Rodungen thematisiert.

Eingeladen  und  aufgerufen  zur  Teilnahme  sind  alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger, egal welchen Alters,
die mit ihrer Teilnahme ein Zeichen gegen den Bau der L821n
setzen wollen. Auch Hundehalter sind herzlich willkommen, die
bisher sehr zahlreich diese Wege nutzen.

Im  neuen  Kindergartenjahr
fehlen  139  Kita-Plätze  für
Überdreijährige
Eltern  von  Kindern,  die  ab  August  eine  Kindertagesstätte
besuchen sollen, werden sicherlich mit großem Interesse, wenn
nicht  sogar  Sorgen  der  nächsten  Sitzung  des  Bergkamener
Jugendhilfeausschusses  entgegensehen.  Zur  Diskussion  steht
dort die „Verteilung der Gruppenformen und Betreuungsstunden
im Kindergartenjahr 2019/20 gemäß § 19 KiBiz“.

Laut Bericht des Jugendamts werden im kommenden Jahr allein
für  die  Überdreijährigen  139  Kitaplätze  fehlen.  Dabei
berücksichtigt ist schon, dass die neue Kita der Johanniter an
der Sugambrerstraße in Oberaden zum 1. August 2019 in Betrieb
gehen soll.

Der  größte  Bedarf  mit  fehlenden  88  Plätzen  besteht  im
Stadtteil  Weddinghofen  gefolgt  von  Bergkamen-Mitte  mit  31
fehlenden Plätzen. Auf diese beiden Stadtteile konzentrieren
sich dann auch die drei geplanten neuen Kindergärten:
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Der neue AWO-Kindergarten an der Berliner Straße mit 22
U3-Plätzen und 53 Ü3-Plätzen.
Der geplante Kindergarten im PUED mit 16 U3-Plätzen und
36 Ü3-Plätzen sowie acht heilpädagogische Plätze.
Der geplante AWO-Kindergarten in Bergkamen-Mitte 22 U3-
Plätzen und 53 Ü3-Plätzen.

Diese insgesamt 205 neuen Kindergartenplätze stehen allerdings
frühestens im Kindergartenjahr 2020/21 zur Verfügungen. Helfen
soll deshalb hier der Verein für Familiäre Kindertagespflege.
Hier  sollen  die  Betreuungsplätze  für  Überdreijährige  von
zurzeit 30 auf 80 und für Unterdreijährige von 148 auf 180 im
kommenden Kindergartenjahr aufgestockt werden. Voraussetzung
ist hier, dass der Verein für familiäre Kindertagesbetreuung
die dafür notwendigen zusätzlichen Tagespflegepersonen findet.

Wer  sich  für  die  Tätigkeit  einer  Tagespflegeperson
interessiert,  erhält  hier  nähere  Informationen:

Familiäre Kinder-Tagesbetreuung e.V.
Lüttke Holz 11
59192 Bergkamen
Tel: 02307 280633

Mail: info@famkitabe.de

www.famkitabe.de

37.  Benefiz-
Schnellschachturnier  der  Ev.
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Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen
Zum  37.  Mal  lädt  die  Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen ein zum Benefiz-Schnellschachturnier. Es beginnt am
Samstag, 9. März, um 14 Uhr im Martin-Luther-Zentrum Oberaden,
Preinstraße  38.  Gespielt  wird  Schnellschach,  alle
Mitspielenden  erhalten  10  min  Bedenkzeit.

Das Turnier geht über 9 Runden nach Schweizer System. Dieses
System  gewährleistet,  dass  immer  gleichstarke  Spieler
gegeneinander spielen, so dass am Ende auf jeden Fall der an
diesem Tag Spielstärkste gewinnt.

Krankheitsbedingt war es diesmal nicht möglich, Sachpreise von
Bergkamener Geschäftsleuten zu erbitten. Vor die Entscheidung
gestellt, das Turnier evtl. ausfallen zu lassen, haben sich
die Verantwortlichen von dem Gedanken leiten lassen, dass die
Freude am Spiel immer im Vordergrund gestanden hat. Diese
Möglichkeit sollte niemandem genommen werden. Darum findet das
Turnier  ohne  Startgeld  statt,  Spenden  werden  natürlich
angenommen, die Gewinner erhalten jedoch den Pokal.

Gespielt  wird  in  drei  Kategorien  Schüler  bis  11  Jahre,
Jugendliche  bis  17  Jahre  und  Erwachsene.  Für  Speisen  und
Getränke ist gesorgt. Der Gesamterlös ist bestimmt für die
Unterstützung der Schule in Princess Town. Im Januar hat die
Kirchengemeinde 3500 Euro an Spenden aus der Weihnachtsaktion
der Partnerorganisation Neues Leben Ghana e.V. zur Verfügung
gestellt für neue Schulmöbel und für Schuluniformen.

Da der traditionelle Termin, der 1. Samstag im März sich als
immer problematischer erwiesen hat, wegen der hohen Belegung
im Martin-Luther-Zentrum, wird in diesem Jahr zum ersten Mal
der 2. Samstag ausprobiert. Sollte sich der Termin bewähren,
soll er zukünftig beibehalten werden.
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Soziale  Wohnraumförderung:
Rund  4,2  Millionen  Euro
bewilligt
Bezahlbare Wohnungen für Menschen mit vergleichsweise kleinem
Geldbeutel: Das ist das Ziel der sozialen Wohnraumförderung.
Die Mittel stellt das Land bereit, die Bewilligung erledigt
der Kreis. Und der gab 2018 rund 4,2 Millionen Euro frei. Das
ist zwar weniger als im Jahr zuvor (2017: 5,2 Millionen Euro),
für  das  Sachgebiet  Wohnraumförderung  war  es  dennoch  sehr
arbeitsintensiv, wie Sachgebietsleiter Bernd Teichert für das
Jahr 2018 bilanziert.

„Der Beratungsbedarf bei den Bauinteressierten war höher als
im Jahr zuvor. Viele Projekte sind nahezu bewilligungsreif,
wurden von den Investoren jedoch in das Jahr 2019 verschoben.
Ein  Grund  dafür  ist  beispielsweise  die  Veränderung  der
Gebietskulissen und die damit verbundene Verschlechterung der
Förderkonditionen durch das Land NRW für einzelne Kommunen wie
z.B. Lünen“, so Teichert.

Alte Projekte, neue Aufgaben
Damit nicht genug – die Mitarbeiter betreuten dazu noch alte
Projekte weiter wie etwa das Projekt „Potsdamer Straße“ in
Unna-Königsborn. Nach dem Abriss der Altbauten sollen dort 132
moderne Wohneinheiten und 24 Pflegewohnplätze entstehen. Wegen
der  großen  Bedeutung  für  die  Quartiersentwicklung  ist  das
Vorhaben  auch  ein  „Leuchtturmprojekt“  des
Landesbauministeriums NRW in Höhe von fast 15 Millionen Euro.

Detaillierte  Informationen  gibt  es  bei  der  NRW-Bank
(www.nrwbank.de).  Ansprechpartner  beim  Kreis  ist  Bernd
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Teichert, Sachgebietsleiter im Fachbereich Bauen, Tel. 0 23 03
/ 27-11 60, E-Mail: bernd.teichert@kreis-unna.de. PK | PKU

AfA informiert mit dem ADFC-
Landesvorsitzenden  Thomas
Semmelmann über den „Aufbruch
Fahrrad“
Über das Thema „Aufbruch Fahrrad“ und welche Möglichkeiten,
Herausforderungen und Probleme sich dadurch für die tägliche
berufliche Mobilität ergeben, möchte der SPD AfA Stadtverband
Bergkamen  mit  dem  Landesvorsitzenden  des  ADFC  NRW,  Thomas
Semmelmann, diskutieren.
Die Veranstaltung findet statt am 27. März um 18 Uhr in der
VHS (Treffpunkt) in der Lessingstraße.

Am 16. Juni 2018 fiel auf dem Kölner Fahrrad-Kongress RADKOMM
der Startschuss für die Volksinitiative „Aufbruch Fahrrad“.

Nach Diesel-Skandal, Feinstaub-Alarm, Stau-Rekorden sollte es
in  Nordrhein-Westfalen  so  nicht  weitergehen.  Unsere  Städte
platzen aus allen Nähten, der Verkehr wird immer mehr, Stress
und Parkplatzmangel gehören zur Tagesordnung. Trotzdem steigen
immer noch viele Menschen ins Auto, weil sie den Eindruck
haben, nicht sicher und komfortabel Radfahren zu können. Wie
die Statistik zeigt, fallen etwa 50 Prozent aller Autofahrten
auf  den  kurzen  Strecken  an,  also  auf  Fahrten  bis  fünf
Kilometer. Genau diese Fahrten lassen sich problemlos mit dem
Fahrrad  zurücklegen.  Kopenhagen  und  die  Niederlande  machen
seit Jahren vor, wie es geht. Wenn sich die Menschen auf dem
Fahrrad sicher fühlen und die Infrastruktur in Form von guten
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und komfortablen Radwegen vorhanden ist, kann das Fahrrad ein
Teil der Lösung sein. Die Mobilitätswende ist nach Ansicht der
Initiatoren von „Aufbruch Fahrrad“ längst überfällig. Ziel ist
es,  ein  Fahrradgesetz  für  Nordrhein-Westfalen  zu
verabschieden.
Die Initiatoren der Volksinitiative sind der RADKOMM e.V. und
der Allgemeine Deutsche Fahrradclub (ADFC) NRW. Außerdem hat
sich ein breites Aktionsbündnis gebildet, dem mehr als 60
Unterstützer aus den Bereichen Umwelt und Verkehr angehören.
Mit  einer  starken  Allianz,  die  täglich  wächst,  soll  der
Aufbruch in ein modernes und bewegliches Nordrhein-Westfalen
auf den Weg gebracht werden. Ziel ist, dass der landesweite
Radverkehrsanteil bis zum Jahr 2025 von 8% auf 25% ansteigt.

Aus organisatorischen Gründen bittet die AfA um eine kurze
Anmeldung per Mail an:
jens-schmuelling@t-online.de

Rollschuhbahn  an  der
Goethestraße  soll  ein  neuer
Parkplatz werden
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Die Rollschuhbahn an der Goethestraße soll jetzt ein Parkplatz
werden.

Vor  einigen  Wochen  hatte  die  SPD-Stadtverordnete  Brigitte
Matiak  zu  einer  Ortsbegehung  im  Bereich  Goethestraße  in
Weddinghofen eingeladen. Eine Klage der Anwohner war, dass
nicht genügend Parkplätze zur Verfügung stünden. Zumindest im
Bereich  zwischen  der  Herrmann-Hesse-Straße  und  der
Uhlandstraße  bahnt  sich  jetzt  eine  schnelle  Lösung  an.
Allerdings hat hier der Jugendhilfeausschuss, der am 12. März
tagt, ein wichtiges Wort mitzureden.

Denn geplant ist, die bisher als Rollschuhplatz ausgewiesene
Fläche als Parkplatz zu nutzen. Noch versperren zurzeit zwei
Poller die Zufahrt und einige rote Farbmarkierungen auf dem
Asphalt deuten an, dass hier noch die Stellplätze mit weißer
Farbe eingezeichnet werden müssen.
Zumindest  das  Jugendamt  hat  keine  Einwände  für  diese
Umwandlung  einer  Spielfläche.  „Die  Rollschuhbahn  existiert
seit mehreren Jahrzehnten. Nach Beobachtungen des Jugendamtes
wird  diese  Fläche  praktisch  nicht  genutzt.  Die  letzte
beobachtete regelmäßige Nutzung fand Ende der 1990-er Jahre
statt, als an diesem Standort Rollhockeytore standen. Durch
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diese Nutzung gab es immer wieder Schäden an den unmittelbar
an der Fläche parkenden Autos und Anwohnerbeschwerden über
Lärm und Vermüllung. Die Tore wurden daraufhin abgebaut. Eine
Aufwertung der Fläche, etwa durch mobile Skatelemente, kommt
aus Gründen des Emissionsschutzes nicht in Betracht.

Gegen die Umwandlung und Zuführung zu einer anderen Nutzung
ist aus Sicht des Jugendamtes nichts einzuwenden, da an dieser
Stelle keine Spielfläche mit tatsächlichem Spielwert verloren
geht“,  heißt  es  in  der  Vorlage,  die  den  Mitgliedern  des
Jugendhilfeausschusses  zugegangen  ist.  Wahrscheinlich  wird
sich der Ausschuss diesem Vorschlag anschließen.

Verkehrsunfall  mit  einer
verletzten  Person  auf  der
Werner Straße: Beim Abbiegen
Gegenverkehr  falsch
eingeschätzt
Am Dienstag  fuhr gegen 14.20 Uhr ein 34-jähriger Kamener auf
der Werner Straße in Richtung Bergkamen. Er wollte nach links
in die Straße An der Schützenheide abbiegen, unterschätzte
dabei aber die Geschwindigkeit einer ihm entgegenkommenden 49-
jährigen  Kamenerin.  Es  stieß  beim  Abbiegen  mit  ihrem  PKW
zusammen.

Die Fahrerin wurde leicht verletzt und zur Untersuchung in ein
Krankenhaus gebracht. An den beiden nicht mehr fahrbereiten
Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von insgesamt etwa 18 000
Euro Sachschaden.
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Schiedsrichterausbildung  im
Kreis Unna/Hamm
Mit  den  bereits  vorliegenden  Meldungen  für  den  nächsten
Anwärterlehrgang ist die Durchführung gesichert. Los geht es
für  die  interessierten  Nachwuchsschiedsrichterinnen  und  -
schiedsrichter  am  Mittwoch,  20.  März  2019,  18.30  Uhr,  im
Casino der Hammer Spvg in Hamm, wo Kreisschiedsrichterobmann,
Torsten Perschke, die ersten Informationen vermitteln und den
ersten Ausbildungsblock in der Theorie übernehmen wird.

Zu einer theoretischen und praktischen Prüfung wird es dann am
05. April kommen, die ebenfalls in Hamm stattfindet. Weitere
Interessenten können sich auch noch am ersten Ausbildungstag
melden oder vorab ihre Meldung unter www.dfbnet.org vornehmen.
Der genaue zeitliche Ablauf der Ausbildungsmaßnahme ist unter
www.srunnahamm.de hinterlegt.

Der Lehrstab des heimischen Kreises plant aber natürlich schon
den 2. Anwärterlehrgang in 2019. Dieser Lehrgang soll nach den
Sommerferien starten und entweder in Unna oder in Bergkamen
stattfinden.
Vereine,  die  nicht  über  genügend  Schiedsrichter  verfügen,
können dann Interessenten melden, die an 9 Lehrabenden auf die
Prüfung vorbereitet werden.

Auch  der  Fußball-  und  Leichtathletikverband  Westfalen  wird
nach  den  Sommerferien  einen  Kompaktlehrgang  zur
Schiedsrichtergewinnung  anbieten,  der  vom  27.09.  bis  zum
29.09.2019  in  der  Verbandszentrale  in  Kamen-Kaiserau
durchgeführt  wird.
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